
Panasonic HPX171  -   Voll-Automatik-Betrieb 
 

 
  

Schalter auf  „Auto“ stellen - 
im Sucher erscheint links oben ein grünes „A“ 
 

In diesem Modus werden  
Blende (IRIS), Licht-Empfindlichkeit des Chips (GAIN),  Weißabgleich (WHITE BAL ) und   
Schärfe (FOCUS) automatisch eingestellt. Die entsprechenden Schalter sind außer Funktion. 
 
(es sei denn, in den Kamera-Settings ist das anders definiert - bei den Kameras der AfP wird der 
Weißabgleich  aus guten Gründen  NICHT  automatisch geregelt) 
 
Manuell  einzuste llen ist  auch im AUTO -Modus der Graufilter   
(ND Filter  / „neutral densitiy“) : 
 
innen = off   /   außen Tags = 1/4 oder 1/16     /     außen helle Sonne = 1/64 
 
Das Kamera-Display sieht im AUTO- Modus so aus:       (Anzeige-Modus "ALL") 
 
grünes A = 
Vollautomatik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
STD = 
Automatische 
Blende 

 

 
 
      F1.7 
Blendenanzeige                         Z08 = 
 / Blende 1,7 =  ganz offen /  Zoom-Einstellung       
                                           / Z00 = max. Weitwinkelbereich / 

      
 
 
 
 
             
ATW = 
Automatic                  
White Balance 
 
             
AGC = 
Automatic                           
Gain  Control  
          
 
AF  = Autofocus 
 / Schärfe liegt in 
diesem Fall bei 
4,50 m / 
 



 
Panasonic HPX171  -   Manuelle  Belichtung 
 

Modus -Schalter  in Position "MANUAL“   
 
In diesem Modus können  Schärfe (Focus)  
und Blende (Iris)  manuell geregelt werden. 
 
Die Automatik für Empfindlichkeit (Gain)  und 
Weißabgleich (White Balance)  ist im Manual-
Modus  abgeschaltet, d.h. diese Werte müssen  
nun manuell eingestellt werden. 
 

   
 

Blenden -Einstellung (Iris)  
 
mit der Taste "Iris"  wird zwischen 
Automatik und manueller Einstellung 
gewechselt.  
 
Wie merkt man, ob man sich bei der 
Blenden-Einstellung  im Automatik-Modus 
befindet oder nicht?   
 
Achtet auf die  Anzeige "STD".  

 
Automatische Blende:  

 
- es erscheint kurz  die Anzeige „AUTO IRIS“ 
 
- im Sucher wird unten „STD“ angezeigt.    
 
                                           

Manuelle Blende:  
 
- es erscheint kurz  die Anzeige „MANUAL  IRIS“ 
 
- im Sucher wird kein „STD “ angezeigt. 
 

 
  

 

Der Blendenwert 
kann jetzt mit dem 

Rädchen neben   
                der Iris-

Taste verändert 
werden. 



 
Panasonic HPX171  -   Weißabgleich 
 

 

Im manuellen Modus muss der Weißabgleich 
eingestellt werden. Dazu gibt es einen Schalter 
mit 3 Stellungen: 
 
 
 
PRST  =  die Kamers verwendet eine der beiden 
Voreinstellungen (Presets), also entweder 
Tageslicht / 5600 K oder Kunstlicht / 3200 K 
 
A  und B  =  zwei Speicherplätze für 
nutzerdefinierte Weißabgleiche. Die Werte 
bleiben gespeichert, auch wenn die Kamera 
ausgeschaltet wurde. 

 
Wechsel zwischen den Presets:  
 
zwei Mal  auf die Taste AWB drücken. 
 
Im Display erscheint abwechselnd  
P5.6K / Tageslicht /   oder P3.2K / Kunstlicht /  
 

In sehr vielen Fällen liefern die Presets 
gute Ergebnisse. 

 
nutzerdefinierter Weißabgleich:  
 
WHITE BAL A  oder B anwählen.   
Belichtung auf Automatik stellen (STD). 
 
Weisse Fläche formatfüllend ins Bild nehmen 
und Taste AWB gedrückt halten, bis 
Weißabgleich gespeichert ist.  
 

 
 
 

Wärmere Töne werden erreicht, wenn beim 
Weißabgleich eine hellblaue Fläche oder 

verwasche Jeans ins Bild genommen  werden. 

 
 



 
Panasonic HPX171  -  Manuelle Schärfeeinstellung  
 

 

Der Focus -Schalter   hat drei Positionen:  
 
A  =   Autofokus 
M =   manueller Fokus   
oo =  unendlich  
 
Die Schärfe kann in Stellung M  am Schärfering der 
Optik eingestelt werden -  vorausgesetzt, der Ring 
wird nicht für die Blendeneinstellung genutzt. Das 
hängt ab von der Stellung der Schalters "RING") 
 
 

 
 
 
OIS = Optical Image Stabilisation = Anti-Wackelfunk tion 
 
 

 
 

Die HPX171  hat eine Anti-Wackel-Automatik, die 
das Drehen aus der Hand erleichtern soll.   
 
 
Die Funktion wird mit der Taste OIS zu- und 
abgeschaltet. 
 
 
  

Bei eingeschaltetem OIS erscheint im 
Sucher  eine kleine Hand.  

 
 

OIS sollte man abschalten, wenn man vom Stativ dreht.  Die Automatik weiß ja nicht, 
dass jetzt eigentlich nichts wackelt und versucht bei jedem Schwenk die Bewegung 
auszugleichen. Das Resultat sind unschöne Ruckel-Schwenks.  



Panasonic HPX171  -  Audio-Einstellungen 
 
Die Kamera hat ein eingebautes Stereo -Mikro  und zwei XLR -Eingänge . 
Was  wie auf welche Spuren aufgezeichnet werden soll wird mit diversen Schaltern und 
in verschiedenen Menus festgelegt. Da gibt es etliche Fehlerquellen - deshalb hier alle 
Audio-Optionen im Detail. 
 

 

Die XLR-Eingänge rechts vorn sind mit 
INPUT1 und INPUT2 bezeichnet.  Je 
nach Stärke des Eingangssignals ist der 
Pegel-Schalter auf LINE oder MIC zu 
stellen.    
Bei den bei uns eingesetzten 
Mikrophonen und Funkstrecken ist MIC 
einzustellen.   Mischpulte (z.B. von 
Beschallungsanlagen) liefern in der 
Regel LINE-Pegel.  
 
 
 

 

Was mit dem Eingangssignal im 
Eingangsverstärker der Kamera 
passieren soll wird im "RECORDING 
SETUP" festgelegt - zu erreichen über 
die Taste MENU an der Kamera links 
oben.  
 
Der Verstärker kann das Signal um 50 
oder 60 dB anheben.  Bei den meisten 
Mikros mit handelsüblichen Kabeln sind  
          MIC GAIN1   -50dB    und  
          MIC GAIN2   -50dB    in Ordnung.   
 
(Besser allerdings sind Mikrophon-Kabel  
mit 20 dB Dämpfung und 60bB Vorverstärkung 
oder 10 dB Dämpfung und 50 dB 
Vorverstärkung) 
 
MIC ALC   ON  bedeutet, dass der 
Limiter eingeschaltet ist.   
 
Wichtig zu wissen: der Limiter wirkt sich auf 
beide Audiokanäle aus - die  Übersteuerung 
eines Kanals hat auch Pumpeffekte auf dem 
anderen eigentlich richtig gepegelten Kanal 
zur Folge!   
 



Hinter dem Display liegen die Schalter, mit 
denen die Audio-Eingänge der Kamera 
bestimmten Spuren zugeordnet werden. 
 
Bei DV25-Aufzeichnung stehen uns 2 
Audiospuren zur Verfügung - CH1 und CH2.  
(Bei DVCPro50 sind es 4 Spuren - Spur 3 und 4 
zeichnen das interne Mikro auf). 
 
Für CH1 haben wir 3 Optionen: 
 
·  INT(L)  = linker Kanal des eingebauten 

Stereo.Mikrophons 
·  INPUT1 = Signal des oberen XLR-Eingangs 
·  INPUT2 = Signal des unteren XLR-Eingangs 
 
Bei CH2 fehlt die Option INPUT1. 
 
 
 
 

 
 
Die XLR-Eingänge können bei Bedarf mit 48 
Volt Phantomspeisung belegt werden  
                                     (MIC POWER +48V).  
 
Ob das nötig ist oder nicht hängt vom 
Mikrophontyp ab.  
Bei Funkstrecken:  MIC POWER OFF.   
 

Welche Tonpegel auf CH1 und CH2 
aufgezeichnet werden wird uns am unteren 
Rand des Displays angezeigt.    
 
Wenn die Spitzen unseres Signals 3-4 Striche 
unter dem rechten roten Anschlag bleiben  
liegen wir richtig. 
 

 
In diesem Beispiel ist der Pegel von CH1 etwas 
zu hoch und der von CH2 etwas zu niedrig - 
beide aber noch akzeptabel. 
 

 
 

 
 

Der Ton - egal aus welcher Quelle - 
kann/sollte mit den  
      Reglern an der linken Seite  
      der Kamera gepegelt werden, wobei 
vor allem Übersteuerungen zu 
vermeiden sind - der Pegel sollte niemals 
den  roten Anschlag erreichen.     
 
Übersteuerungen, die bereits  am 
Eingangsverstärker entstehen, lassen 
sich allerdings hier nicht mehr 
kompensieren.  
 

  

Was ist los, wenn die Kamera trotz 
richtiger Schalterstellung keinen 
Ton vom eingebauten Mikro 
aufzeichnet? 

 

 
Dann liegt das vermutlich an einer Einstellung 
im Menu AV IN/OUT SETUP. 
 
Dort gibt es die Möglichkeit, das interen Mikro 
abzuschalten.    Da man das eigentlich niemals 
möchte sollte INT MIC immer auf ON stehen.  



Panasonic HPX171  -  Gain 
 
Die HPX171 hat einen ziemlich lichtempfindlichen Chip. Bei Außenaufnahmen in 
hellem Licht müssen wir deshalb einen ND-Filter zuschalten, um Überbelichtungen 
zu vermeiden.    
Bei wenig Licht haben wir die Möglichkeit, die Lichtempfindlichkeit des Chips mit dem 
GAIN-Schalter  elektronisch heraufzusetzen.  Man nennt das auch "Verstärkung". 
 

12 dB Verstärkung führt zu sichtbarem 
Bildrauschen und "matschigen" Bildern.  Ob das 
akzeptabel ist oder nicht hängt von der Story ab. 
Unterbelichtungen sind aber immer 
problematischer als durch Gain verursachtes 
Bildrauschen. 

Der GAIN-Schalter hat drei 
Stellungen:  L, M und H. 
 
In den Settings kann festgelegt 
werden, welcher Gain bei welcher 
Schalterstellung zugeschaltet wird.  
 
Üblich ist 
 
L =  0dB (keine Verstärkung) 
M = 6dB (2 Blenden empfindlicher - keine 
sichtbaren Qualitätseinbußen) 
H = 9dB (3 Blenden empfindlicher - leicht 
sichtbare Qualitätseinbußen) 
 
 

 
Panasonic HPX171  -  Shutter 
 
Die Standard-Belichtungszeit (Shutter)  ist bei europäischen Videokameras  1/50  
Sekunde. (Bei amerikanischen Kameras 1/60).  
Bei eigentlich allen Videokameras gibt es aber auch die Möglichkeit, mit anderen 
Belichtungszeiten zu drehen - bei der HPX171 sind Shutter-Werte von 1/3000 bis zu 
1/12 einstellbar - anzuwählen über die Schalter SHUTTER und SPEED SELECT.   
 

 

Sehr kurze Belichtungszeiten sind v.a. 
bei Sportaufnahmen sinnvoll.  Oder 
wenn man in sehr hellen Situationen mit 
offener Blende drehen möchte. 
 
Längere Belichtungszeiten als 1/50 
(SLOW SHUTTER) können als  
Gestaltungsmittel eingesetzt werden - 
Bewegungen werden verwischt 
dargestellt, was ganz reizvoll sein kann.  
Die HPX171 bietet allerdings nur einen 
rudimentären Slow Shutter (1/12), und 
den auch nur im Modus 720p.  



 
Panasonic HPX171  -  Display  bei max. Information 
 
 Timecode  - falls hier etwas anderes angezeigt 

                      wird: Taste COUNTER drücken,  
                      ggf. mehrfach. 
 

aktive P2-Karte und 
verfügbare 
Speicherkapazität 

 
 
 
Aufzeichungsformat  
- 50M = DVCPro50 
- 25M = DVCPro25 
- DV   = DV25 
 
16:9-Aufzeichnung 
im Squeeze-Modus 
(nie Letterbox 
aufzeichnen!) 
 
Audiolimiter ALC 
eingeschaltet 
 

 

 
 

           Batterie  /  
           Ladezustand 
     Name des aktiven  
     Scene-Files  
   OIS eingeschaltet 
 
    Weißabgleich   
    Preset 5600 K 
         Gain 0dB 
 ND-Filter  1/16 
 
    Autofokus   AF -  
Schärfe auf 
"unendlich" 

Audiopegel - 
kein Ausschlag 

Blende 1,7  (max Öffnung), manuell eingestellt 
(bei Automatischer Belichtung würde STD 
eingeblendet) 

Zoom -Stellung Z08 
= ziemlich 
weitwinklig  

 
 
 

  

 
Aufzeichnungsformat 
HD 1080i 

 

    Zebra - zeigt  an, 
dass der  Videopegel 
hier  über  100 % 
liegt   
 
Das Zebra kann mit 
der Taste ZEBRA zu- 
und abgeschaltet 
werden.  Im Menu 
lassen sich 2 
Zebrawerte 
definieren. Standard 
sind 100 % und 80%. 
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